
Besuchen Sie unsere Homepage unter: www.velpke.de
Wir halten viele Informationen für Sie vor

Servicezeiten - Bürgerbüro:
Mo  8.00 - 12.00 Uhr
Di  7.00 - 16.00 Uhr
Do  7.00 - 18.00 Uhr 
Fr 8.00 - 12.00 Uhr

Servicezeiten übrige Verwaltung:
Mo 8.00 - 12.00 Uhr
Di  8.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 16.00 Uhr
Do 8.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Fr  8.00 - 12.00 Uhr

Aus der Samtgemeinde: Hundesteuer wird
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Die Mitgliedsgemeinden der Samtge-
meinde Velpke beabsichtigen, im Rah-
men der Zielvereinbarung zur Errei-
chung nachhaltiger Haushaltskonsoli-
dierung unter anderem die Hundesteu-
ersätze ab dem 1. Januar 2018 anzu-
passen.

Jährliche Kosten ab 01.01.2018:
Ersthund:
70,-- €/Jahr  bisher: 45,-- €/Jahr

bzw. 46,-- €/Jahr

Zweithund:
100,-- €/Jahr bisher: 64,-- €/Jahr

bzw. 66,-- €/Jahr
bzw. 70,-- €/Jahr

Jeder weitere Hund:
180,-- €/Jahr bisher: 83,-- €/Jahr

bzw. 87,-- €/Jahr
bzw. 88,-- €/Jahr

In diesem Zusammenhang erwägt
die Samtgemeinde Velpke, eine Hun-
debestandserfassung durchzuführen,
da davon ausgegangen wird, dass
nicht alle Hunde angemeldet sind. Eine

solche Maßnahme dient in erster Linie
der Steuergerechtigkeit, damit auch
Hundehalter ihren steuerlichen Pflich-
ten nachkommen, deren Hunde noch
nicht ordnungsgemäß angemeldet
sind. Somit erfolgt die Bestandserfas-
sung auch im Interesse all derer, die ih-
re Hunde korrekt gemeldet haben und
die Hundesteuer an die Gemeinden
entrichten.

Als erste Maßnahme zur Hundebe-
standserfassung wird die Samtgemein-
de Velpke an alle Haushalte in der
Samtgemeinde, in denen kein Hund
gemeldet ist, einen sogenannten „Hun-
desteuerbrief“ verschicken. In diesem
Brief wird abgefragt, ob und wie viele
Hunde in den Haushalten gehalten
werden. Dem Hundesteuerbrief wird
ein Hundeanmeldungsvordruck als An-

lage beigefügt, der bei Bedarf ausge-
füllt und unterschrieben an die Samtge-
meinde Velpke zurückgesandt werden
kann.

Als Ansprechpartner steht Ihnen die
Steuerabteilung der Samtgemeinde
Velpke, Herr Munnecke, unter der Tele-
fonnummer (0 53 64) 52 21 zur Verfü-
gung. Gern auch per Mail:
munnecke.samtgemeinde@velpke.de.

Hundesteuer-Anpassung ab dem 1. Januar 2018 – Hundesteuerbrief

 Foto: ivan kmit - stock.adobe.com

OptikPress Velpke, Grafhorster Str. 15a | Wolfsburg, Mörser Str. 49

Öffnungszeiten und weitere Infos unter: www.optikpress.de www.facebook.com/optikpress

*Darlehnsgeber: Optica Abrechenzentrum, Bonität vorausgesetzt, zweite für die Hälfte nicht kombinierbar mit anderen Rabatten

Beim Kauf von zwei Brillen bekommen Sie die zweite für die Hälfte. Das kann eine Ersatz-,
Sonnen- oder PC-Brille für Sie sein. Gönnen Sie sich optimalen Sehkomfort zum Aktions-

preis. Sparen Sie 50 % auf die günstigere Brille!

1 + 1 = 1,5 Die Zweite für die Hälfte!

Und auf Wunsch mit 0 % -Finanzierung!*
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Die Samtgemeinde Velpke hat die
hauptamtliche Flüchtlingsbetreuung
gestärkt. Am 17. Juli 2017 hat Frau Aziza
Al-Radami ihre Tätigkeit als Flüchtlings-
koordinatorin aufgenommen.

„Wir freuen uns, dass wir Frau Al-Ra-
dami gewinnen und uns ihre wertvollen
fachlichen und sprachlichen Qualifika-
tionen sichern konnten“, sagte Samtge-
meindebürgermeister Rüdiger Fricke.

Zu ihren Aufgaben gehört insbeson-
dere die Betreuung der Flüchtlinge und
Flüchtlingsfamilien in den Unterkünften
und auch bei Umzügen in Privatwoh-
nungen. Als neue Flüchtlingskoordina-
torin möchte Frau Al-Radami vor allem
„viele Brücken bauen“. „Wichtig ist,
dass die Flüchtlinge schnell mit den
neuen Wohn- und Lebensbedingungen
vertraut und in ihrer Eigenverantwor-
tung gestärkt werden. Manches lasse
sich schnell und einfach regeln, wenn
die Verständigung funktioniert und Ver-
trauen besteht“, so Frau Al-Radami. Da-
zu gehört zum Beispiel das Vermitteln
zwischen Betroffenen und ehrenamtli-
chen Helfern, Vereinen und Behörden.
Angedacht sind dazu runde Tische zum

Austausch der verschiedenen Institutio-
nen. Vor ihrer Tätigkeit bei der Samtge-
meinde Velpke kümmerte sich Frau Al-
Radami um unbegleitete minderjährige
ausländische Kinder und Jugendliche in
einer Einrichtung in Salzwedel.

Frau Al-Radami ist zu den üblichen
Sprechzeiten der Samtgemeinde Velp-
ke im Rathaus erreichbar unter der Te-
lefonnummer (0 53 64) 52 16, Mail:
al-radami.samtgemeinde@velpke.de.

(Heine)

Aziza Al-Radami neue Flüchtlingskoordinatorin

Aziza Al-Radami.

Seit dem 1. August 2017 haben wir mit
Herrn Stephan Ehrlich einen neuen Lei-
ter des Fachbereiches I im Rathaus der
Samtgemeinde Velpke. Er steht damit
als Fachbereichsleiter den Abteilungen
Wirtschaft und Finanzen, Steuern/EDV,
Kasse, der Abteilung für Liegenschafts-
und Friedhofswesen sowie Kinderta-
gesstätten vor, die bisher direkt Samt-

gemeindebürgermeister Fricke zuge-
ordnet gewesen sind. Herr Ehrlich ist
mit seiner Familie in unserer Mitglieds-
gemeinde Danndorf beheimatet.

Herzlich Willkommen bei der Samt-
gemeinde Velpke!

Wir wünschen Herrn Ehrlich Freude
und Erfolg bei seinen neuen Aufgaben!

(Kleist)

Neu im Rathaus der Samtgemeinde Velpke

Die Nr. 1 in

Frische &

FreundlichkeitVorsfelde • Reÿslÿngen • Velpke

Neuhäuser Straße 9 · Vorsfelde

Weideweg 11 · Velpke

Gerta-Overbeck-Ring 2 · Reislingen

Öffnungszeiten:
Montag–Samstag, 7.00–21.00 Uhr

Backstube Bahrs

auch Sonntag, 8.00–11.00 Uhr

edeka.marcobahrs@wolfsburg.de

05363 - 70 72 86

05364 - 94 37 01

05363 - 80 95 55

7,99 ¤
Pilsner
30 x 0,33 L
zzgl. 3,90 ¤ Pfand
1 L = 0,81 ¤

8,99 ¤
Pilsner
20 x 0,5 L
zzgl. 3,10 ¤ Pfand
1 L = 0,90 ¤

8,99 ¤

Radler
24 x 0,33 L
zzgl. 3,42 ¤ Pfand
1 L = 1,14 ¤

Unsere Angebote
gültig bis Samstag, 09.09.2017
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… beim Thema Klimaschutz und verant-
wortungsbewusstes, nachhaltiges Handeln
möchte auch die Verwaltung der Samtge-
meinde mit gutem Beispiel voran gehen.

Um zukünftig im Rathaus weniger
Energie zu verbrauchen, werden als erste
Schritte die PC-Energiespar-Einstellungen
an den einzelnen Arbeitsplätzen ange-
passt. Das bedeutet, dass zukünftig bei
Ruhezeiten der PCs länger als 15 Minuten

automatisch der Standby-Modus aktiviert
wird. Somit wird erreicht, dass beispiels-
weise in den Pausen automatische Ener-
giespareinstellungen greifen – ohne,
dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
daran denken müssen, ihren PC händisch
auszuschalten. Zudem wird an jedem Ar-
beitsplatz die Installation einer schaltba-
ren Mehrfachsteckdose durchgeführt. So-
mit wird auch der Verbrauch von Standby

Verluste nach Feierabend oder am Wo-
chenende vermieden.

Fortlaufend erfolgt monatlich eine
Erfassung und Abgleich des Energie-
verbrauchs im Rathaus, um die entste-
henden Einsparungen zu erfassen. Im
Laufe des Jahres sind auch noch weite-
re Aktionen zum Thema „Energie spa-
ren im Rathaus“ geplant. Unterstützt
wird die Samtgemeinde Velpke dabei
durch die Niedersächsische Klima-
schutzagentur (KEAN).

Sehr gerne stehe ich Ihnen bei Fra-
gen oder Anregungen zum Thema Kli-
maschutz zur Verfügung, Sie können
mich telefonisch unter (0 53 64) 52 39

oder per Mail wilke.samtgemein-
de@velpke.de erreichen oder auch
gerne einen persönlichen Termin ver-
einbaren.

(Stefanie Wilke, Klimaschutzmanagerin)

Foto: Samtgemeinde Velpke

Wie funktioniert ein Elektroauto?
Das Elektroauto verfügt über einen Elek-
tromotor, der den gesamten Antrieb des
Autos übernimmt. Der Elektromotor wird
durch eine Batterie betrieben. Die meis-
ten Elektroautos verfügen über eine Lithi-
um-Ionen-Traktionsbatterie mit einer ho-
hen Leistungs- und Energiedichte.

Wie wird das Elektroauto getankt?
Es gibt zum einen die Möglichkeit, an
dem eigenen, privaten Hausstroman-

schluss zu tanken, zum anderen gibt es
in Deutschland bereits ein Netz von öf-
fentlichen Ladesäulen, das stetig er-
weitert wird. Das Elektroauto kann an
der normalen Haussteckdose getankt
werden. Allerdings dauert das Tanken
dann relativ lange, da nur eine geringe
„Stromleistung“ aus der normalen
Steckdose getankt werden kann. Daher
gibt es für private Haushalte die soge-
nannten Wall Boxen, Ladestationen für
zu Hause. Die Wall Box kann durch ei-
nen Elektroinstallateur zu Hause instal-
liert werden und je nach Leistung der
Box und Tankleistung des Autos kann
dann in deutlich kürzerer Zeit das Auto
mit einer höheren Leistung betankt
werden. Außerdem gibt es bereits ein
stetig wachsendes Netz von öffentli-
chen Ladesäulen, so genannten Strom-
tankstellen, an denen das E-Auto mit-
tels Schnellladesystem in kurzer Zeit
wieder aufgetankt werden kann.

Wo finde ich eine Stromtankstelle?
Die Bundesnetzagentur bietet auf ihrer
Internetseite eine Karte mit den aktuell
etwa 2400 öffentlichen Ladesäulen in
Deutschland. Es gibt aber auch bereits
mehrere Apps für das Smartphone, die
neben Übersichtskarten auch die direk-
te Bezahlung des Tankvorgangs bei-
spielsweise mittels PayPal oder Kredit-
karte anbieten.

Wie weit kommt
man, wie lange
hält die Batterie?
Die Reichweite
der Tankfül-
lung hängt
natürlich
maßgeb-
lich von
der Spei-
cherkapazität
der eingebauten
Batterie ab. VW gibt
als Reichweite mit einer Tankfüllung
für den neuen e-Golf beispielsweise rund
300 Kilometern an. Das entspricht der
Strecke von Velpke bis nach Dresden
oder Dortmund.

Gibt es Sonderrechte für Elektroau-
tos?
Einige Städte (z.B. Stadt Wolfsburg) bie-
ten bereits kostenfreies Parken für Elek-
troautos an. Elektroautos sollen außer-
dem Busspuren mitbenutzen können. Zu-
dem fährt das Elektroauto die ersten
zehn Jahre nach der Anschaffung steuer-
frei.

Wird der Kauf eines Elektroautos ge-
fördert?
Neben der besagten Steuerfreiheit für
die ersten zehn Jahre nach der An-
schaffung des Elektroautos gibt es über

das Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) außerdem beim
Neukauf eines Elektroautos eine Prä-
mie von 4.000 €.

Wie steht es um die Elektromobilität
in Deutschland aktuell?
Momentan fahren auf Deutschlands
Straßen etwa 34.000 Elektroautos
(Quelle: Kraftfahrzeug Bundesamt). D.h.
zu Beginn des Jahres 2017 ist der Be-
stand an zugelassenen Elektrofahrzeu-
gen in Deutschland bereits wieder um
ein Drittel angestiegen. Nach den Zie-
len der Bundesregierung sollen es bis
2020 rund eine Million Fahrzeuge wer-
den.
   Gerne stehe ich Ihnen auch bei wei-
teren Fragen oder Anregungen zum
Thema zur Verfügung. (Stefanie Wilke))

Infos zum Thema Elektromobilität

Fotos: Appstore, volkswagen.de

Kult & KrempelKult & Krempel
An- und Verkauf von Antiquitäten u. a. ...

• Haushaltsauflösungen
• Räumungen • Nachlassbewertungen

Öffnungszeiten: Samstags von 9.00 –12.00 Uhr  
Helmstedter Str. 11 in Velpke

www.kult-und-krempel.de
38458 VELPKE — Gartenweg 4

Telefonische Absprache unter 01 60 - 7 49 50 50
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Die Samtgemeinde Velpke möchte im
Rahmen der „Ausgewählten Klima-
schutzmaßnahme im Rahmen der För-
derung einer Stelle für Klimaschutzma-
nagement“ ein elektrisch betriebenes
Dienstfahrzeug anschaffen. Dabei kann
die Hälfte der Anschaffungskosten
durch Fördermittel des Bundes bzw.
über die nationale Klimaschutzinitiative
finanziert werden.

Zurzeit sind elektrobetriebene Autos
noch eher selten auf den Straßen in
der Samtgemeinde zu sehen. Geht es
nach dem Willen der Bundesregierung,
soll sich das zeitnah ändern.

Ziel der Bundesregierung ist es, bis
2020 eine Million Elektrofahrzeuge auf
die Straße zu bringen. Denn Elektro-
fahrzeuge verringern nicht nur die Ab-
hängigkeit vom Öl. Lädt man die Batte-
rien mit Strom aus erneuerbaren Ener-
gien, fahren Elektrofahrzeuge praktisch
ohne Schadstoffausstoß.

Verkehr hat nach den Angaben im
Klimaschutzkonzept der Samtgemeinde
einen Anteil von 47% an dem Gesamt-
energieverbrauch in der Samtgemein-
de Velpke. Der Anteil an Energiever-
brauch durch Verkehr ist in der Samt-

gemeinde Velpke damit höher als im
bundesdeutschen Durchschnitt. Die
Förderung von E-Mobilität in einem so
stark durch Verkehr und Mobilität ge-
prägtem Umfeld kommt daher natürlich
eine besonders große Bedeutung zu.

Die Gemeindeverwaltung möchte mit
gutem Beispiel voran gehen und ihre
Vorbildfunktion im klimagerechten Han-
deln und Wirtschaften erfüllen. Die Um-
stellung des kommunalen Fuhrparks

schrittweise hin zur Elektromobilität
scheint somit als logische Konsequenz.

Gerne stehe ich Ihnen auch bei wei-
teren Fragen oder Anregungen zum
Thema zur Verfügung, Sie können mich
telefonisch unter (0 53 64) 52 39 oder
per Mail an wilke.samtgemeinde@
velpke.de erreichen oder auch gerne
einen persönlichen Termin vereinba-
ren.

(Stefanie Wilke, Klimaschutzmanagerin)

Ein e-Golf für die Samtgemeinde

Foto: volkswagen.de

Mein Name ist Larissa D’Alessandro
und ich möchte mich bei Ihnen als die
neue Auszubildende der Samtge-
meinde Velpke vorstellen.

Ich bin 17 Jahre
alt und wohne in
Bahrdorf. Nach-
dem ich erfolg-
reich die 10. Klas-
se mit dem Real-
schulabschluss
beendet habe,
bin ich nun seit
dem 1. August
2017 in der Samt-
gemeinde Velpke
tätig und starte meine Ausbildung zur
Verwaltungsfachangestellten in der
Kommunalverwaltung.

Mein erster Eindruck ist sehr posi-
tiv, da alle meine Kollegen sehr
freundlich und auch hilfsbereit sind.
Außerdem bin ich sehr gespannt auf
das, was mich erwartet. Ich freue
mich, vielleicht auch Ihnen im Rat-
haus einmal behilflich sein zu kön-
nen. 

Auszubildende Larissa D’Alessandro

Auszubildende in der
Samtgemeindeverwaltung
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Der Wahlbezirk Bahrdorf wurde vom
Landesamt für Statistik Niedersachsen
für die Bundestagswahl am 24. Sep-
tember 2017 für eine Repräsentativsta-
tistik ausgewählt. Die Stimmzettel wer-

den je nach Geschlecht und je nach
Jahrgang Stimmzettel erhalten, auf de-
nen Großbuchstaben wie beispiels-
weise A, B, C … aufgedruckt sind. An-
sonsten unterscheiden sie sich nicht

vom üblichen Stimmzettel, der in allen
anderen Wahlbezirken innerhalb der
Samtgemeinde ausgegeben wird. Das
Wahlgeheimnis ist auf jeden Fall ge-
währleistet.

Zur näheren Information hat der
Bundeswahlleiter die auf dieser und
der folgenden Seite abgedruckte Bro-
schüre herausgegeben. (Wehke)

Fortsetzung auf Seite 7

Repräsentativstatistik zur Bundestagswahl 2017

Ihr kompetentes Anwaltsteam in Velpke ...

A N W A L T S K A N Z L E I

RÖHLE & SCHÜDDIG
R e c h t s a n w ä l t e i n P a r t n e r s c h a f t

Rechtsanwältin Bianca Röhle
Rechtsanwalt Sascha Röhle

Rechtsanwalt Henrik Schüddig
Rechtsanwältin Conny Hönl-Gwerch

Oebisfelder Straße 14 Montag bis Freitag:
38458 Velpke 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Tel.: 0 53 64/96 61 61 Montag, Dienstag, Donnerstag:
Fax: 0 53 64/96 63 21 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mail: info@anwaltskanzlei-velpke.de und nach Vereinbarung

Inhaber: Oebisfelder Str. 4 b 
Dirk Bordasch 38458 Velpke 
 05364-967458

Ihr Spezialist mit Fachkompetenz

Ihr zertifizierter Errichter für Gefahren-Meldesysteme

• Einbruchsmeldeanlagen
• Videoüberwachung

• Brandmeldetechnik
Kostenlose Beratung vor Ort!

Terminabsprache unter:

 05364/967458

Fernseh – Sat – Sicherheitstechnik
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Repräsentativstatistik zur Bundestagswahl 2017
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Samtgemeinde Velpke, hier finden Sie eine Aufstellung der geleisteten Einsätze Ihrer Feuerwehren im Zeitraum vom 1. bis 31. Ju-
li 2017. Mehr Informationen und Bilder erhalten Sie auf unseren Seiten: www.fb.com/FF.SG.Velpke oder www.ff-sg-velpke.chayns.net oder laden Sie sich kostenlos unse-
rer Feuerwehr-App: FF SG Velpke auf Ihr Handy.

Andrea Weber-Tabrizian

Rechtsanwältin

Grafhorster Str. 4, 38458 Velpke
Telefon 0 53 64 - 71 55

Das Anwaltsbüro in Velpke
direkt neben dem Rathaus

Wir vertreten bundesweit an allen Land- und Oberlandesgerichten

Pflegeberatung Matthias Matt
Telefon: 05364/989756

Email: info@pflegeberatung-matt.de

www.pflegeberatung-matt.de

• Professionelle Beratung in allen  

Angelegenheiten rund um das Thema Pflege

• Die Kosten für die Beratung werden unter Umständen 

durch die Kranken- bzw. Pflegekasse bezahlt!
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gesund werden
und bleiben

Apotheker P. Berndt Bragança e.K.
Oebisfelder Str. 17, 38458 Velpke

Tel. 05364/3054, Fax 05364/9731
www.linden-apotheke-velpke.de

LINDENLINDEN A

Es ist wieder soweit:
Aufgrund der großen Nachfrage finden am

Dienstag, 12.09.2017
Mittwoch, 13.09.2017

die Blutdruckmessgeräte-Prüftage statt.

Lassen Sie Ihr Blutdruckmessgerät bei uns kontrollieren:
Alle Geräte, alle Hersteller!!!

Bitte geben Sie Ihr Gerät vor diesem Tag bei uns ab,
da die Prüfkapazität begrenzt ist.

Die Prüfgebühr beträgt 9,00 € pro Gerät.

Das Team Ihrer Linden-Apotheke
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Weileweg 13 · 38458 Velpke

Tel.: 0 53 64/94 89 88

www.melitta-trendfrisuren.de

Öffnungszeiten

Mo. bis Fr. 8.00 – 19.00 Uhr

Waschen
Schneiden
Fönen

36,–
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Klimaanlagen-
Service

ab 39,– €

Ihr Volkswagen Partner

Am Seeberg 4
38464 Groß Twülpstedt
Tel. +49 5364 9400

in Velpkepke
Info+Anmeldung

0101803 - 6 22 444803 - 6 22 444
www.minilernkreis.de/suedheide-elm
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Ein LKW verunfallte auf der B244 bei
Grafhorst in Richtung Rühen. Der 55-jähri-
ge Fahrer wich nach Zeugenaussagen ei-
nem entgegenkommenden Trecker mit
Anhänger aus. Bei diesem Manöver ge-
riet der LKW mit Auflieger, der mit Splitt
beladen war, auf den Grünstreifen. Der
Fahrer verlor daraufhin die Kontrolle über
das Fahrzeug. Der LKW kippte um und
kam quer über der Fahrbahn mit dem
Führerhaus im gegenüberliegenden Stra-
ßengraben zum Stehen.

Die Ladung Splitt verteilte sich über die
gesamte Fahrbahn. Der Fahrer zog sich
nach ersten Erkenntnissen Schnittwun-
den im Gesicht zu und klagte über Rü-
ckenschmerzen. Da der Fahrer nicht ein-
geklemmt und bei Bewusstsein war,
konnte die Feuerwehr und der Rettungs-

dienst eine schnelle Rettung des verletz-
ten Fahrers vornehmen. Der mit Chris-
toph 36 eingeflogene Notarzt aus Mag-
deburg übergab nach der Untersuchung
den verunfallten Fahrer an den Rettungs-
wagen. Der Fahrer wurde mit dem Ret-
tungswagen in das Klinikum nach Wolfs-
burg gebracht.

Da auch Betriebsstoffe ausgelaufen
waren, wurde die Untere Wasserbehörde
informiert. Um ein Entzünden der Flüssig-
keiten vorzubeugen, wurde eine Wasser-
versorgung hergestellt. Während der Ret-
tungsarbeiten blieb die B244 komplett
gesperrt. Nach sechs Stunden konnte die
Straße dann wieder freigegeben werden.
Es entstand ein Sachschaden in Höhe
von ca. 16.000 Euro laut Polizei.

(M. Wogatzki)

LKW-Unfall in Grafhorst
Zu einer Tierrettung wurde die Ortsfeuer-
wehr Danndorf am 6. Juli 2017 gerufen.
Ein Vogel steckte im Mauerwerk eines
Hauses in ca. 4,50 Meter Höhe fest. Be-
sorgte Bürger beobachteten die Versu-
che des Vogels, sich aus der misslichen
Lage zu befreien. Als dies aber hoff-
nungslos war, alarmierten sie die Feuer-
wehr.

Die Kameraden nutzten ein Leiterteil,
um von der Hauptstraße in den Garten hi-
nabzusteigen und an die Hausmauer ge-
langen zu können. Die anderen drei Lei-
terteile wurden zusammengesteckt und
an die Hauswand gestellt. Nun konnte
der Vogel vorsichtig befreit werden. Da
der Vogel sehr mitgenommen aussah,
wurde er kurzerhand von den Kamera-

den in die Tierarztpraxis nach Velpke ge-
fahren. Dort wurde er unentgeltlich vom
Tierarzt untersucht und konnte noch vor
Ort gesund und munter wieder freigelas-
sen werden. (M. Wogatzki)

Tierrettung in Danndorf

Unsere Leistungen:

• Baumfällungen • Wurzelstock fräsen
• Gartenarbeiten • Heckenschnitt
• Heckenrodung

Ihre Arbeiten sind nicht aufgeführt?
Wir beraten Sie gerne telefonisch …

GalaBau Wieland

Südring 14 · 38458 Velpke
Mobil: 01 52 / 56 48 71 96
www.galabau-wieland.de

Angebotspreise = Abholpreise, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Angebote gültig vom 29.08. bis 03.09.2017.

Gerald Ehlers

GP Ehlers:

Mittelweg 1a · 38458 Velpke

Fon (0 53 64) 94 74 87

9.
99

99

69

99 99
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Dienstag, 29. August 2017Aus den Gemeinden 

Einen spannenden Tag verbrachten zehn
Kinder aus der Gemeinde Velpke mit der
SPD im Rahmen des Ferienprogramms
der Gemeinde Velpke beim Wolfsburger
Kanu Club.

Mit dem Bus ging es von Velpke
zum Allerpark in Wolfsburg. Ein kleiner
Fußmarsch folgte zum Kanu Club
Wolfsburg am Allersee. Hier lernten
die Kinder den Umgang mit einem Ka-
nu spielerisch in der Theorie kennen.
Nach der Stärkung beim Grillen ging

es in die Kanus, um die erlernten
Grundkenntnisse auf dem Wasser um-
zusetzen. Die Erkundung des Aller-
sees im Kanu und ein abschließendes
Kanuwettrennen bildeten den Höhe-
punkt des aufregenden Ausflugs beim
Wolfsburger Kanu-Club.

Eine Besichtigung der DLRG-Wachsta-
tion am Allersee rundete den Tag ab. Alle
Kinder waren von der Tagestour, die Her-
bert Groenke und Elke Jäger organisiert
hatten, begeistert.  (H. Groenke)

Velpker Ferienaktion beim Kanu Club

Isolde Gaipl ist als Erzieherin in der Kin-
dertagesstätte „Rappelkiste“ beschäf-
tigt und damit auch vielen Eltern und
Kindern bekannt. Im August 2017 konn-
te sie auf eine Tätigkeit von 25 Jahren
in der Danndorfer Kindertagesstätte zu-
rück blicken. Viele Jahre davon war sie
auch als stellvertretende Leiterin tätig.

Dies war Anlass zur Freude im Team
und auch der Grund für eine kleine Fei-
erstunde in der Kita. Samtgemeinde-
bürgermeister Rüdiger Fricke und Ge-
meindedirektor Henning Glaser über-
reichten Frau Gaipl zu ihrem 25-jähri-

gen Dienstjubiläum die Glückwunschur-
kunde und einen Blumenstrauß.

Im Beisein von Leiterin Annette Mül-
ler und den anderen Mitarbeiter/innen
der KITA übermittelte Herr Fricke mit
herzlichen Worten die Glückwünsche
der Gemeinde Danndorf für ihre lang-
jährige und engagierte Arbeit mit den
Kindern und für die gute Zusammenar-
beit.

Auch die Mitarbeiter/innen aus der
Samtgemeindeverwaltung gratulierten
Frau Isolde Gaipl zu ihrem Dienstjubilä-
um! (Kleist)

Dienstjubiläum von Isolde Gaipl

Die langjährige Raumpflegerin des Ju-
gendzentrums Velpke, Heidelinde Lo Bi-
anco, wurde kürzlich von stellv. Bürger-
meister Herbert Groenke und Jugend-
zentrumsleiter Matthias Canu in den
wohlverdienten Ruhestand verabschie-
det. Über 22 Jahre lang hatte Heidelinde
Lo Bianco für Ordnung und Sauberkeit im
Jugendzentrum gesorgt.

Stv. Bürgermeister Groenke bedankte
sich bei Frau Lo Bianco für die sehr gute
Zusammenarbeit, für die Zuverlässigkeit
und Treue und wünschte ihr für die Zu-
kunft alles erdenklich Gute. Als äußeres
Zeichen des Dankes überreichte er einen
Blumenstrauß. Vom Jugendzentrum er-
hielt Frau Lo Bianco einen Einkaufsgut-
schein.  (Heine)

Heidelinde Lo Bianco verabschiedet

Von links: Matthias Canu, Heidelinde Lo Bianco und Herbert Groenke.

Das Schmuck-Atelier
– Birte Domin –

Individuelle Schmuckstücke aus meiner

neuen Kollektion, bestimmt auch etwas für Sie!

Reparaturen, Neu-Anfertigungen, Um-

arbeitungen sowie gute Serviceleistungen.

Weiden-Center
Weideweg 15, 38458Velpke,Telefon 0 53 64 / 94 89 63

Jörg Nöth
Rechtsanwalt und Notar 

zugelassen auch beim Oberlandesgericht Braunschweig 
lnteressensschwerpunkte: Familienrecht, Vertragsrecht,

Straßenverkehrsrecht, Mietrecht, Strafrecht

 Jasperallee 8  Tel.: (0 53 64) 30 46
 38458 Velpke  Fax: (0 53 64) 30 65

 Geschäftszeiten:  Mo – Fr             9.00 – 13.00 Uhr 
Mo, Di, Do, Fr 14.30 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

WICHTIGER HINWEIS!
Die nächste Ausgabe der „Glocke“

erscheint am Dienstag, 26.9.2017

Anzeigenschluss ist Montag, 11.9.2017
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Dienstag, 29. August 2017Veranstaltungen 

31. August bis 4. September
Schützenfest Danndorf, Schützenver-
ein Danndorf, Schützenplatz und
Saal Danndorf.

1. September
14:00 Uhr: Wochenmarkt in Velpke,
Gemeinde Velpke, Parkplatz an der
katholischen Kirche, Velpke.

2. September
13:00 Uhr: Samtgemeindefunk-
übung der Freiwilligen Feuerwehren
der Samtgemeinde Velpke, Feuer-
wehrgerätehaus Velpke.
14:00 Uhr: Tag der Vereine. Ge-
meinde Bahrdorf, Sportheim Bahr-
dorf.

8. September
14:00 Uhr: Wochenmarkt in Velpke,
Gemeinde Velpke, Parkplatz an der
katholischen Kirche, Velpke.
16:00 Uhr: Monats- und Pokalschie-
ßen. Schützenverein Klein Twülp-
stedt, Schützenheim Kl. Twülpstedt.
17:00 Uhr: Radtour, CDU Grafhorst,
Schützenheim Grafhorst.

9. September
13:30 Uhr: Schützenfest, Schützenver-
ein Rümmer 1899, Schützenhaus Rüm-
mer.

18:00 Uhr: Oktoberfest, Schützenver-
ein Rümmer 1899, Schützenhaus Rüm-
mer.

10. September
10:00 Uhr: Katerfrühstück/Schüt-
zenfest, Schützenverein Rümmer
1899, Schützenhaus Rümmer.

11. September
18:00 Uhr: Monatsdienst, Freiwilli-
ge Feuerwehr Klein Twülpstedt, Feu-
erwehrgerätehaus Klein Twülpstedt.

14. September
19:00 Uhr: Terminabsprache mit
Grafhorster Vereinen, Gemeinde
Grafhorst, Gemeindezentrum Graf-
horst.

15. September
14:00 Uhr: Wochenmarkt in Velpke,
Gemeinde Velpke, Parkplatz an der
katholischen Kirche, Velpke.

16. September
10:00 Uhr: Arbeitseinsatz, Velpker
Sportverein, Sportheim Velpke.

17. September
Oktoberfest/Lichterfest, St.-Elisa-
beth-Kirche Grafhorst, Grafhorster
Pfarrscheune.
10:00 Uhr: Monatsscheibe Schüt-
zenverein Rümmer 1899, Schützen-
haus Rümmer.
10:00 Uhr: Kinderflohmarkt in Groß
Twülpstedt, Förderverein der Grund-
schule am See, „Grundschule Am
See“ Groß Twülpstedt.

22. September
14:00 Uhr: Wochenmarkt in Velpke,
Gemeinde Velpke, Parkplatz an der
katholischen Kirche, Velpke.

24. September
8:00 Uhr: Bundestagswahl, Samtge-
meinde Velpke, Wahllokale der
Samtgemeinde Velpke.

28. September
18:00 Uhr: Schweinepreisschießen,
Schützenverein Groß Sisbeck von
1873, Schützenheim Groß Sisbeck.

29. September
14:00 Uhr: Wochenmarkt in Velpke,
Gemeinde Velpke, Parkplatz an der
katholischen Kirche, Velpke.

18:00 Uhr: Schweinepreisschießen,
Schützenverein Groß Sisbeck von
1873, Schützenheim Groß Sisbeck.

30. September
15:00 Uhr: Schweinepreisschießen,
Schützenverein Groß Sisbeck von
1873, Schützenheim Groß Sisbeck.
19:00 Uhr: Königsball, Schützenver-
ein Grafhorst von 1861, Schützenheim
Grafhorst.

Info:
Bezugnehmend auf die Veröffentli-
chung in der Glocke 11/2015 wird
darauf hingewiesen, dass die Termi-
ne aus den Terminabsprachen in
den Gemeinden nicht automatisch
im Veranstaltungskalender erschei-
nen.
Alle Vereine und Verbände sind auf-
gerufen, ihre Termine selbst einzu-
stellen. Aus der Gesamtauflistung
werden die Daten für den Veranstal-
tungskalender exportiert. Nähere
Einzelheiten entnehmen Sie der
Homepage unter www.velpke.de –
Veranstaltungskalender.
Für Rückfragen kontaktieren Sie bitte
Heike Behrens – Telefon (05364) 52-12
– behrens.samtgemeinde@velpke.de
– vielen Dank.

Veranstaltungskalender September 2017

Max Müller
GmbH & Co. KG
Oebisfelder Str. 29
38458 Velpke

Telefon 0 53 64/94 34-0
Telefax 0 53 64/45 70
www.max.mueller-velpke.de
info@max-mueller-velpke.de

MAX MÜLLER
Bauunternehmung

Planen und bauen Sie mit uns …
... denn wir bieten moderne Technologie

verbunden mit unserer über 90-jährigen Erfahrung.

Seit 1925

Bauen auf

Vertrauen

• Hochbauarbeiten

• energieeffiziente
Wohnhäuser

• Energieberatung/
Energiepass

• An- und
Umbauarbeiten

• Altbausanierung
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Dienstag, 29. August 2017Aus den Schulen 

Ein „Herzlich Willkommen“ prangte in gro-
ßen farbigen Lettern über dem Eingang
der Velpker Carl-Friedrich-Gauß-Schule.
Der Gruß galt den neuen Fünftklässlern
und ihren Eltern anlässlich des Beginns ih-
rer Schulzeit an der Oberschule.

Etwas verschüchtert schienen einige
der Neuschüler, als sie an der Hand ihrer
Eltern das große Schulgebäude betraten.
Schulleiterin Ulla Nolte versuchte, ihnen
deshalb in ihrer Begrüßungsrede auch
gleich ein wenig die Angst vor dem Neu-
en zu nehmen, als sie sagte: „Nicht nur
ihr seid heute aufgeregt, sondern auch
eure Klassenlehrerinnen und sogar ich.
Aber ihr werdet hier auch alte Freunde
aus der Grundschule wieder finden und
euch schnell einleben. Wenn ihr Fragen
oder Probleme habt, werden euch eure
Paten oder alle Lehrer helfen.“

Nachdem sich die Klassenlehrerinnen
ihren neuen Schülern und deren Eltern
vorgestellt hatten, waren die Fünftkläss-
ler an der Reihe. Wie es mittlerweile Tra-
dition an der Carl-Friedrich-Gauß-Schule

ist, durften sie ihren neuen Lebensab-
schnitt mit einer Glocke einläuten. An-
schließend wurden sie sogleich in die
große Familie der Gauß-Schüler aufge-
nommen. Die sechsten Klassen hatten
nicht nur ein Lied, sondern auch einen
Tanz für ihre kleinen Mitschüler einstu-
diert. Bevor es für die ersten Stunden in
die Klassen ging, erhielten alle noch ein
kleines Willkommensgeschenk des För-
dervereins der Schule mit nützlichen Din-
gen für den Schulalltag.  (mg)

Neue Schüler musikalisch begrüßt

Am Sonntag, 17. September, ist es wie-
der soweit. In der Grundschule Am See
in Groß Twülpstedt, Langer Berg 16, fin-
det zum elften Mal der Kinderflohmarkt
statt.

Von 10 bis 13 Uhr werden wieder an
rund 45 Ständen Kleidung, Spielsa-
chen, Bücher und vieles mehr für Kin-
der angeboten. Die Standgebühr be-
trägt 6 Euro für 3 Meter und eine Buf-
fet-Spende. Standplatzanmeldungen
bei Katja Warsinski unter Telefon:
(01 79) 7 62 46 29. (Katja Warsinski)

Kinderflohmarkt in Groß Twülpstedt

Das Schuljahresende ist immer wieder
auch die Zeit des Abschiednehmens. Un-
ter die Freude über ein mit dem Schulab-
schluss erreichtes Ziel und den Eintritt in
einen neuen Lebensabschnitt mischt sich
nicht nur bei scheidenden Schülern ein
bisschen Wehmut. Dieses Gefühl befällt
auch häufig Lehrer, wenn sie nach langer
Zeit den Arbeitsplatz an „ihrer Schule“
räumen und in Pension gehen. So erging
es auch Eva-Marie Kerl-Hanne, als sie am
letzten Schultag nach 37 Jahren das letz-
te Mal als Lehrerin in die Gauß-Schule
kam.

In ihrer Abschiedsrede erinnerte sich
die zukünftige Pensionärin noch einmal
an ihre erste Zeit an der Velpker Schule.
Eine Zeit, in der die Klassen noch wesent-
lich größer waren und die Schule dank
der Orientierungsstufe weit mehr Schüler
hatte. Es sei ihr auch nicht so ganz leicht
gefallen, als sie als zierliche Person das
erste Mal einen Streit zwischen kräftigen
Zehntklässlern auf dem Pausenhof
schlichten musste. Rückblickend auf ihre
mehrere Jahrzehnte währende Tätigkeit
könne sie aber auch feststellen, dass die
Arbeit trotz der kleineren Klassen keines-
wegs abgenommen habe, nur die
Schwerpunkte hätten sich verlagert.

Das Engagement der scheidenden Pä-
dagogin hob Schulleiterin Ulla Nolte her-
vor, als sie daran erinnerte, dass Eva-Ma-
rie Kerl-Hanne sich immer wieder neuen
Herausforderungen gestellt habe. So ha-
be sie sich nicht nur in für sie neue Fä-
cher eingearbeitet und habe Junglehrer
betreut, sondern habe auch im Personal-
rat mitgearbeitet. Überwiegend in der
Hauptschule eingesetzt, habe sie stets
versucht, mit ihrer fachlichen und sozia-
len Kompetenz ihre Schüler gut auf das
Leben vorzubereiten. Als äußeres Zei-
chen ihrer menschlichen Qualitäten wer-
tete Ulla Nolte die Blumendekorationen,

die die künftige Ruheständlerin fast in je-
der Jahreszeit auf die Lehrerzimmerti-
sche zauberte. Oder auch ihre Liebe zu
Pflanzen und Blumen. So hatte sie es sich
selbst zur Aufgabe gemacht, stets in den
Ferien in die Schule zu fahren, um Pflan-
zen und Blumen zu gießen. Dies wird sie
nun nur noch in ihrem heimischen Garten
tun können. Dabei wird sie das Ab-
schiedsgeschenk des Kollegiums, ein Ro-
senstock, vielleicht das eine oder andere
Mal an ihre lange berufliche Tätigkeit an
der Velpker Schule erinnern.

Zwei ihrer Hobbys, die Gartenarbeit
und das Singen, fanden auch Nieder-
schlag in dem eigens für diesen Anlass
getexteten Abschiedslied, das alle Lehrer
ihrer scheidenden Kollegin sangen. Da-
mit sie möglichst gut auf den Übergang
vom Berufs- ins Rentnerleben vorbereitet
ist, hatten zwei ehemalige, mittlerweile
pensionierte Kollegen, in ihrem launigen
Beitrag einen Tag der zukünftigen Pen-
sionärin Eva-Marie Kerl-Hanne skizziert.
Den Abschluss der mehrstündigen Feier-
lichkeiten, die gleichzeitig ein Wiederse-
hen mit einem Dutzend ehemaliger Kolle-
gen und Kolleginnen bedeutete, bildete
ein Rate-spiel, bei dem Eva-Marie Kerl-
Hanne ihre Kollegen anhand von Kinder-
fotos identifizieren sollte. (mg)

Eva-Marie Kerl-Hanne geht
in den Ruhestand

Schulleiterin Ulla Nolte entlässt Eva-Ma-

rie Kerl-Hanne in den Ruhestand.

Sie haben

Interesse?

ZUSTELLER/-IN

GESUCHT!

Velpke, Grafhorst, Wahrstedt, 

Klein u. Groß Sisbeck und Umgebung

Rufen Sie uns an:

0 53 51/12 07 30 (Mo.–Fr. vormittags)

peter.zuehlsdorff@bzv.de
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Dienstag, 29. August 2017Aus den Vereinen 

Die Planungen laufen auf Hochtouren, der Vor-

verkauf beginnt: Der Schützenverein Rümmer

richtet erstmals ein Oktoberfest aus. Am Sonn-

abend, 9. September, 18 Uhr, geht es los. Für

Musik im Zelt auf dem Festplatz sorgt die Stim-

mungsband Almrausch.

Festwirt Walter Stendel habe die Idee ge-

habt und den Verein angesprochen, berichte-

ten die Schützen. Man war sich rasch einig,

dass ein Oktoberfest in Rümmer schon lange

fehlte. Auf dem Programm stehen Tanz, Spaß

und beste Feierlaune. Es gibt original bayri-

sches Essen, wie Weißwurst, Hax‘n, Leberkäse

und Brez‘n, dazu Oktoberfestbier der Wittin-

ger-Brauerei. Zum Rümmeraner Oktoberfest ist

jeder willkommen, ob aus nah oder fern spielt

keine Rolle. Das Festzelt bietet Platz für mehr

als 300 Personen. Für ein tolles Bild wäre

Tracht wünschenswert, aber keine Vorschrift.

Die Band „Almrausch“ bietet Alpenrock pur,

verbreitet gute Laune und bezieht ihr Publikum

mit ein. Sie hat den Ruf als Party- und Stim-

mungsmacher, ist bekannt von zahlreichen

Stadt- und Vereinsfesten.

Eintritt zum Oktoberfest 12 €; Einlass ab

18.00 Uhr; Fassanstich um 19.30 Uhr. Die Ein-

trittskarten können online unter www.oktober-

fest-stendel.de bestellt oder jeden Sonntag im

Schützenhaus in der Zeit von 10.30 - 12.00 Uhr

erworben werden. (Bentin)

Erstes Oktoberfest
in Rümmer

Im Rahmen des Ferienprogramms der
Gemeinde Velpke hatte der MSV Meinkot
zu einem Wellnesstag für Mädchen ins
Sportheim Meinkot eingeladen. Die Mä-
dels im Alter von 8 - 10 Jahren wurden
von Elke Jäger begrüßt, die auch das
Programm leitete. Dann hieß es erst ein-

mal Bewegung, es wurde tüchtig Sport
gemacht, bevor das Wohlfühlprogramm
begann: gegenseitige Rückenmassage,
Gesichtspackung und Handmassage.

Die große Überraschung war das Ein-
treffen von Regina Wolf-Plößer vom Fri-
seursalon Regina aus Velpke. Sie kam mit
ihrem Friseurkoffer, um den Mädchen die
Haare zu stylen. Gewünscht wurden na-
türlich in erster Linie Flechtfrisuren. Wer
nicht an der Reihe war, hat sich an dem
vorbereiteten Imbiss bedient, einen
Cocktail getrunken oder sich von Elke Jä-
ger die Nägel lackieren lassen. Zum Ab-
schluss bekam Regina für ihren ehren-
amtlichen Einsatz Blumen und die Mäd-
chen ein Wellness-Paket. (E. Jäger)

Wellnesstag für Mädchen

Das Gütesiegel „Pluspunkt Gesundheit“
des DTB (Deutscher Turner Bund) wurde
erneut dem TSV Danndorf verliehen. Die
Übungsleiter Ilona Prelle, Ann-Kathrin
Hinze, Tanja Damm und Holger Schmalz
stellten sich erneut den Herausforderun-
gen des Prädikates. Der Vorstand um
Cordula Scharf und Daniel Berheide,
Spartenleiterinnen Turnen Tanja Damm
und Susanne Berheide, erfreuten sich
ebenso wie die Übungsleiter, die im Rah-
men der Danndorfer Sportwoche ihre Ur-
kunden und ihre T-Shirts erhielten.

Das Gütesiegel, das immer für die
Dauer von drei Jahren verliehen wird,
prämiert das Leistungsangebot für spe-
zielle, gesundheitsorientierte Sport- und
Bewegungsangebote im Verein. Diese
Auszeichnung macht im TSV Danndorf

deutlich, dass hier von den qualifizierten
Übungsleitern hochwertige Kurse im Ge-
sundheitssport angeboten werden. Je-
doch müssen die infrage kommenden
Kursangebote strengen Qualitätskriterien
für das Sportangebot standhalten.

Der TSV Danndorf kann nun mit gewis-
sem Stolz auf 9 Gütesiegel im Verein bli-
cken. Mehr Infos auf der Homepage un-
ter www.tsv-danndorf.de.  (Tanja Damm)

Neuntes Gütesiegel für den TSV

Die Sommertour der Danndorfer Rad-
gruppe führte in diesem Jahr von der
Saalequelle zur Mündung und nach
Hause. 8 Mann, 8 Tage, 7 Etappen
über 560 km: Dieter Bondzio, Erwin Fri-
cke, Heinrich Großhennig, Helmut Hil-
debrand, Dieter Kaske, Helmut
Schmidt, Detlef Schröter und Dieter
Schröter waren dabei.

Phantastische Landschaften mit herr-
lichen Ausblicken, aber auch entspre-
chenden Steigungen galt es in den
nächsten Tagen zu bewältigen. Und bis
zum siebten Tag spielte auch das Wet-
ter mit, das sich dann aber verschlech-
terte. Die Sonne hatte sich versteckt,
es war deutlich kühler und wurde im-
mer windiger. Das tat der Stimmung
aber keinen Abbruch. Die Strecke führ-
te über Calbe nach Barby zur Saale-
mündung, dem eigentlichen Ziel der
Fahrt. An der Mündung dann natürlich
das obligatorische Gruppenfoto. Am
achten und letzten Tag folgte dann die
Heimfahrt – leider auch nicht bei bes-
tem Wetter. Besonders der kräftige Ge-
genwind kostete schon einige Kraft.

So waren dann alle nach 560 km bei
einer Durchschnittsgeschwindigkeit
von 15 km/h sehr zufrieden wieder zu-
rück. Die Teilnehmer zogen eine sehr
positive Bilanz – es war eine hervorra-
gende Tour. (Dieter Schröter)

Danndorfer Sommertour
an der Saale entlang

der Samtgem. Velpke

und alle umliegenden Dörfer

Uwe Helmcke Scharrkoppelweg 12

Mobil: 01733129667 Osloß Lange Straße 48 • 39646 Oebisfelde

Telefon (039002)43450

• Planung

• Ausstellung

• Installation

• Wartung

• Verkauf

Heizung

moderni-

sieren und

Energien

sparen.
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Dienstag, 29. August 2017Aus den Vereinen 

Beim ersten Familienschießsporttag, im
Rahmen des Ferienprogramms der Ge-
meinde Grafhorst, kamen nicht nur die
Kinder auf ihre Kosten. An vier Stationen
mussten die 34 Teilnehmer ihre Ge-
schicklichkeit, ihre Koordination und ihre
Treffsicherheit unter Beweis stellen.

In der Schülerklasse belegte Mia Faber
den ersten Platz, gefolgt von Lara Detten-
born und Niklas Küssner. In der Jugend-
klasse gewann Tim Lemeter vor Kay Draf-
fehn und Joshua Faber. In der Erwachse-
nenklasse errang Ingo Faber, vor Jean-
Pierre Kinzel und Pascal Kinzel, Gold.

Ein Highlight war der Besuch von VfL-
Maskottchen Wölfi, der sein Können an
den Stationen unter Beweis stellen muss-
te. Am Ende waren sich alle einig: Hier
besteht Wiederholungsbedarf! „Wir sind
begeistert, wie gut der Schießsporttag
angenommen wurde und freuen uns auf
eine Neuauflage“, so Florian Woykos, Ju-
gendleiter Schießsport. (M. Dettenborn)

Familienschießsporttag
in Grafhorst

Das Team von „Dream Horse Paradise“
hatte sich in den Sommerferien etwas
Besonderes für die Daheimgebliebenen
einfallen lassen. So gab es ein Ferien-
camp rund ums Thema Indianer. Für zehn
reitbegeisterte Kinder im Alter von 5 bis
15 Jahren standen Spiele, Ponyreiten und
Bastelaktionen auf dem Programm.

Zu Beginn schneiderte sich jeder sein
stilechtes Indianerkostüm. Aus verschie-
denen Materialien wie Chipsdosen und
Haushaltrollen wurden Regenmacher
und Traumfänger gebastelt. Vormittags
und nachmittags gab es unter professio-

neller Anleitung von Teamchefin Heike
Nagel Ponyreiten.

Nach dem Mittagessen ging es auf den
Agility-Platz mit bunten Flatterbändern,
Plastikplane, Wassergraben und Poolnu-
del-Labyrith. Zuverlässig trugen die Ponys
Einsteiger und Reiterfahrene durch den
Parcours. Richtig rund ging es dort dann
mit und ohne Pferd im Action-Parcours.
An verschiedenen Stationen waren Ge-
schick und Schnelligkeit gefragt. High-
light bei sommerlichen Temperaturen
war der fast tägliche Ausflug zum
Schwimmen in der Aller-Furt. (M. Klosa)

Indianer-Feriencamp in Grafhorst

Am 15. und 16. Juli wurde in Saalsdorf das
Schützenfest gefeiert.

Auf dem Festplatz angekommen, dar-
teten die Kinder am ersten Festtag ihre
Majestäten aus. Auf dem Holzsaal fand
der Seniorennachmittag mit Kaffee und
Kuchen statt, gleichzeitig wurden einige
Jubilare geehrt: Juwelenkönig Karl Lenz,
für 25-jährige Vereinszugehörigkeit Fabi-
an Wille, für 40-jährige Vereinszugehörig-
keit Gundi Bredau und Hans-Jürgen Zi-
gann sowie für 50-jährige Vereinszuge-
hörigkeit Walter Schöpe und Jürgen
Press. Am Abend bat dann DJ Timmy zum
Tanz bis in den frühen Morgen.

Sonntag fand das traditionelle Kater-
frühstück statt, da von den Lustig Dorp-
hus Musikanten musikalisch begleitet
wurde.

Gegen 16 Uhr folgte die Proklamation
der neuen Majestäten statt. Kinderköni-
gin: Samantha Schindler mit ihren Beglei-
terinnen Leonie und Josi Anderer. Kin-
derkönig: Cord Fahlbusch mit den Beglei-
tern Adrian Anderer und Frederik Mark-
graf. Kronprinzessin: Christine Schindler
mit den Begleitern Kim Masche und Lu-
cas Fricke. Jugendkönigin: Madlin Kiehl
mit den Begleitern Sandra Kamieth und
Vanessa Jankowski. Fahnenträger: Timo
Wach mit den Begleitern Marvin Wach
und Jendrik Brunotte, Jagdkönig: Florian
Anderer mit den Begleitern Peter Wach
und Carsten Markgraf. Gästekönig: Va-
lentin Hoffmeister aus Mackendorf, be-
gleitet von Kevin Stieß und Alexander
Große. Silberkönigin: Ulrike Press, beglei-
tet von Gudrun Bebenroth und Gundi
Bredau. Schützenkönigin: Gabi Schindler,
begleitet von Ute Bredau und Ilona
Haupt. Schützenkönig: Jürgen Schindler,
begleitet von Walter Schöpe und Heinz
Bredau. (J. Zerneke)

Schützenfest in
Saalsdorf

Das diesjährige Sportfest in Meinkot star-
tete mit einem Mitternachtsturnier. 8 Frei-
zeitmannschaften hatten sich gemeldet.
Sie traten in zwei Gruppen gegeneinan-
der an. Erst um 1.15 Uhr stand der Sieger
nach einem spannenden 9-Meter-Schie-
ßen fest: Mannschaft „Los Magicos“.

Leider fiel der für Samstag geplante
Familiennachmittag sprichwörtlich ins
Wasser. Doch am späten Nachmittag hör-
te der Regen auf und nach und nach ka-
men immer mehr Besucher, die sich den
Höhepunkt des Sportfestes nicht entge-
hen lassen wollten. Die Mannschaft des
MSV Meinkot empfing die VfL-Traditions-
elf zu einem Freundschaftsspiel. 200 Zu-
schauer sahen ein sehr faires, aber auch
emotionales Fußballspiel, in dem die
„Wölfe“ mit 10:1 gewannen. Trotz des ver-
regneten Familiennachmittags war Vorsit-
zende Elke Jäger sehr zufrieden mit dem
Verlauf des Sportfestes. (E. Jäger)

Sportfest beim
Meinkoter SV

Drei tolle Tage hatten das Schützenfest in
Velpke vom 7. bis 9. Juli zu bieten.

Freitag:  Auf dem Schützenplatz hat-
ten die Schützendamen für die Kinder
zahlreiche Spiele vorbereitet. Parallel
fand das Königsschießen mit Lichtpunkt-
gewehr und Luftgewehr statt. Kinderkö-
nig: Fynn Kirchner, begleitet von Elias
Kirchner und Bastian Meyer; Kinderköni-
gin: Lea Meyer, begleitet von Mia Sando-
ro und Cara Eickmann; Prinz: Theo Sahr;
Prinzessin: Hannah Klettke; Jugendpokal-
sieger: Oliver Roch. Am Abend gab es ei-
nen Gottesdienst und die Zeltdisco.

Samstag: Die Juniorenkönige hatten
zum Frühstück geladen. Anschließend
wurden die Velpker Könige abgeholt,
und es ging auf den Schützenplatz – das
Königsschießen konnte nun beginnen.
Fa. Löffelmann baute im Schützensaal
das Bayrische Buffet auf. Am Abend spiel-
ten „Bertls Buben“ zum Tanz auf – und
es wurde bis in die Nacht das Tanzbein
geschwungen.

Sonntag: Pünktlich zum Frühstück er-
reichte das Weck-Kommando den Schüt-
zensaal. Gestärkt ging es zum Antreten
für den großen Festumzug. Das Platzkon-
zert der Spielleute verkürzte anschlie-
ßend die Wartezeit auf die Proklamation:
Zahlreiche Zuschauer marschierten mit
den Velpker Schützen zur Waldbühne.
Nachdem fast alle Könige genannt wor-

den waren, gab Udo Tewes den neuen
Schützenkönig bekannt: Klaus Böhm, der
1. Vorsitzende des Velpker Schützenver-
eins, hatte es endlich geschafft, großer
König zu werden. Seine Begleiter: Mar-
cus Nikoleit und Hans-Jürgen Winter. Kö-
nigin: Frauke Winter, Begleiterinnen Ka-
trin Mehr und Susanne Heinzel. Junioren-
könig Nils Wolter, Begleiter Heiko Faust
und Christian Libudzic. Juniorenkönigin
Laura Hegenbart, Begleiterinnen Tyra
und Kaya Heinzel. Seniorenkönig Jürgen
Dau, Begleiter Udo Tewes und Hans-Joa-
chim Fehrmann. Seniorenkönigin Gabrie-
le Stegemann, Begleiterinnen Gisela
Fehrmann und Erika Jungjohann. Silber-
könig Thomas Winter, Begleiter Hartmut
Regner und Roland Sahr.

Die Pokalgewinner Monat Juli: Da-
men – Sei-Nicht-Traurig-Pokal Monika
Mosler; Monatspokal KK Frauke Winter;
Monatspokal LG Susanne Heinzel. Herren
– Monatspokal LG Jürgen Dau; Monats-
pokal KK Klaus Böhm; Jagdpokal Nils
Wolter. (H.-J. Fehrmann)

Schützenfest in Velpke

  Selbstbestimmung ist mir wichtig. 

            Ich habe mich für eine 

          Bestattungsvorsorge
        entschieden.

Steinbruchstraße 2 • 38458 Velpke

Telefon: 05364 / 96 79 00
www.bestattungen-meyer.com

9 47 52 10
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Besondere und einmalige Momente im
Leben festhalten, unkomplizierte fröhli-
che Familienfotos – oder ganz pragma-
tisch – Passbilder anfertigen: Bei all die-
sen Dingen helfe ich ihnen gerne weiter!

Seit dem 1. August bin ich in der Bahn-
hofstraße 1 Ihr Ansprechpartner für alles
rund um das Thema Fotografie. Mit unse-
rem Shop-in-Shop System haben wir im
Hause Elektro-Deutsch ein kleines Foto-
studio eingerichtet. Dies ermöglicht Ih-
nen, zu geregelten Öffnungszeiten spon-
tan Pass- und Bewerbungsfotos zu erhal-
ten. Zudem ist es möglich, Termine indivi-
duell zu vereinbaren, um gemeinsam ihre
Shootingwünsche zu realisieren – gerne
auch bei Ihnen zu Hause oder in beson-
derer Location.

Nachdem ich das Fotografenhandwerk
von der Pike auf gelernt und die Ausbil-
dung 1990 abgeschlossen hatte, absolvier-
te ich ein gemeindepädagogisches Fach-
schulstudium, um im Anschluss einige Jah-
re im kirchlichen Dienst zu arbeiten. Als ich
2002 nach Velpke zog, arbeitete ich vier
Jahre im Betrieb meines Mannes, Andreas
Deutsch. Ab 2006 fotografierte ich als an-

gestellte Fotografin in einem Wolfsburger
Fotostudio. Nun, nach elf Jahren haben wir
uns entschlossen, unser Lebens- und Ge-
schäftsmodell zu ändern und unsere Be-
triebe „Elektro Deutsch“ und „Constanze
Köhler -Fotografin-“ miteinander zu kombi-
nieren und eröffneten am 1. August unser
Shop-in-Shop-System. Gemeinsam leben
und arbeiten, sich gegenseitig stärken –
das ist unser Ziel. Weitere Informationen
unter www.connyfoto.de oder auch auf
Facebook.

Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag, 8:30 - 12:30 Uhr und 14:30 -
18:00 Uhr; Freitag, 8:30 - 12:30 Uhr und
14:30 - 16:00 Uhr; Samstag, 9:00 -
11:00 Uhr.

Fotos – schnell und unkompliziert

Unter diesem Motto stellen sich am
2. September (14 Uhr) die Feuerwehr, Kir-
che, Heimat- und Kulturverein, Schützen-
verein sowie Sportverein den Bürgern am
Sportplatz in Bahrdorf vor.

Zu Beginn der Veranstaltung wird es
eine Andacht vor dem Sportheim unter
Mitwirkung des Posaunenchores und
Schulchores geben. Anschließend haben
die Anwesenden die Gelegenheit, einen
Löschangriff der Bahrdorfer Jugendfeuer-
wehr anzuschauen oder zuzusehen, wie
die Feuerwehr fachmännisch ein Fahr-
zeug zerlegt, um eine eingeklemmte Per-
son zu befreien. Im Schützenheim kann
man an einem Preisschießen teilnehmen.

Ab 15:00 Uhr wird im Sportheim Kaffee
und Kuchen angeboten. Für die Kleinen
sorgen Hüpfburg und Spielgeräte für
Spaß und Bewegung. Im Schützenheim
haben sie Gelegenheit, mit dem Licht-
punktgewehr zu schießen oder am Sport-
platz sich im Low T-Ball zu messen. Bei
schlechtem Wetter findet die Veranstal-
tung in der Turnhalle statt.  (H.-U. Liedtke)

Bahrdorf stellt sich vor

Anlässlich verschiedener Großveranstal-
tungen werden die Tanzgruppen der
Streetdance- und Zumbasparte des Velp-
ker SV September auf der Bühne zu se-
hen sein. Immer mit dabei sind die Kin-
der- und Jugendformationen der „Silly Li-
fe Crew-Kids und Teens“, welche speziell
für diese Events neuen Choreografien
unter der Leitung von DTB-Dance-Trainer
Stefan Jähne einstudiert haben.

Beim „Tag der Niedersachen“ am
Samstag, 2. September, werden erneut
20 Akteure mit einem 10-minütigen
Showprogramm von 17.21 bis 17.31 Uhr
gemeinsam die Sportbühne am Rathaus
rocken. Als Abschluss der kleinen Tour
werden wieder eine Woche später 30
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Se-
nioren beim Bürgerfest in Velpke auf der
Bühne stehen. Am 9. und 10. September
heißt es zum letzten Mal abfeiern, denn
es gibt an beiden Tagen wieder ein 30-
minütiges Bühnenprogramm zu sehen.
Als Highlight wird Stefan Jähne gemein-
sam mit seinen ZUMBAgold-Damen auf
der Bühne stehen. Zusammen zeigen sie,
dass es beim Tanzen keine Altersbegren-

zung gibt, denn vor genau einem Jahr
startete der erste ZUMBAgold-Kursus,
welcher seither immer in Achtwochenkur-
sen angeboten wird. Hier schwingen
Junggebliebene, auch mit körperlichen
Einschränkungen, bei einfachen Schritt-
kombinationen kräftig das Tanzbein zu
lateinamerikanischen Rythmen. Jetzt soll
die Werbetrommel angekurbelt werden,
um weitere Tanzlustige Damen und Her-
ren für ZUMBAgold zu begeistern. Weite-
re Infos gibt es bei Stefan Jähne unter
(0 53 62) 99 79 397 oder im Internet un-
ter www.rhythm-of-motion.de (St. Jähne)

Streetdance und Zumba des VSV

Du bist auf der Suche nach einer neuen
sportlichen Herausforderung? Dann bist
du bei Zumba® Fitness genau richtig! Im-
mer mittwochs, um 19:30 Uhr, in der alten
Turnhalle in 38 459 Bahrdorf, Schulstraße
1. Schnuppert kostenlos herein!

Zumba® Fitness

TRATTORIA BERTO

Öffnungszeiten: Mo. 17 – 22 Uhr, Mi. – So. 11.30 – 14 Uhr und 17 – 22 Uhr, Dienstag Ruhetag

Jasperallee 14 • 38458 Velpke • Telefon 05364 - 967409

Ein großes Dankeschön für die
zahlreichen Besucher unseres

– Italienischen Weinfestes –.
Ihr Team der Trattoria Ber to

– Sebi’s Eiscafé –

Die Waffelsaison beginnt

langsam wieder – mit leckeren

verschiedenen Kreationen.

Bünnebergstraße 4

Tel. 05364/4238

38458 Velpke

Fax 05364/8034

www.riemann-metallbau.de, info@riemann-metallbau.de

• Treppen & Geländer

• Zäune
• Tore u. Torantriebe

• Edelstahlverarbeitung

Haben Sie ein Projekt,

das Sie umsetzen
wollen?

Lassen Sie sich

unverbindlich
von uns beraten!

• Vordächer & Carports
• Verzinkungsannahme
• Materialverkauf
• Reparaturdienst

Riemann-Metallbau
Inhaber: Sascha Mewes
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Der Landkreis Helmstedt warnt seine Be-
völkerung ab sofort auch über die Warn-
App NINA. NINA steht für Notfall-Informa-
tions- und Nachrichten-App. Mit ihr kann
die Bevölkerung in Krisen- und Katastro-
phensituationen noch besser und schnel-
ler erreicht werden als über die bisheri-
gen Warnkanäle wie Sirenen, Lautspre-
cher- und Rundfunkdurchsagen, sowie
ergänzend durch Meldungen auf der
Homepage des Landkreises Helmstedt
www.helmstedt.de.

Heutzutage verfügt der größte Teil der
Bevölkerung über Smartphones und Tab-
let-PCs, so dass Nutzer von mobilen End-
geräten durch NINA rund um die Uhr
schnell und persönlich gewarnt werden
können. NINA ist die offizielle Warn-App
des Bundesamtes für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BKK).

Wenn Smartphone-Nutzer die Warn-
App NINA auf dem Smartphone installiert
haben, kann der Landkreis Helmstedt
hierüber gezielt vor besonderen Gefah-
ren durch Ereignisse wie Großbrände,
Gefahrstoffausbreitungen oder gar Kata-

strophenlagen in seinem Kreisgebiet
warnen. NINA sieht zudem Warnungen
vor Unwettern durch den Zugriff auf die
Daten des Deutschen Wetterdienstes vor.
Nutzer erhalten dann eine Push-Benach-
richtigung auf ihren Geräten. Die Warn-
App NINA kann individuell bezüglich der
Warnstufen und der Meldungen für be-
stimmte Orte eingerichtet werden. Zu-
dem erkennt NINA, wenn Nutzer sich in
einem Bereich aufhalten, für den eine
Warnung aktiv ist und informiert sie sofort
über eine Push-Benachrichtigung.

NINA bietet auch zahlreiche Notfall-
tipps zum richtigen Verhalten in Gefah-
rensituationen und Hinweise zur Vorbe-
reitung auf solche Ereignisse inklusive
besonderer Checklisten.

Weitere Informationen zu NINA sind
auf der Homepage des BBK erhältlich:
www.bbk.bund.de/DE/NINA/Warn-
App_NINA_node.html

NINA ist kostenlos für iOS-Geräte über
die „Apple-iTunes“ und für Android-Gerä-
te über den „Google Play Store“ erhält-
lich. (Landkreis Helmstedt)

Landkreis Helmstedt warnt ab
sofort über die App „NINA“

Der Geschäftsbereich Abfallwirtschaft,
Wasser und Umweltschutz des Land-
kreises Helmstedt weist darauf hin,
dass in Zusammenarbeit mit der Kreis-
handwerkerschaft Helmstedt sowie mit
dem mit der mobilen Schadstoffsamm-
lung beauftragten Unternehmen wieder
ein „Gewerbeabfallsammeltag“ durch-
geführt wird. Der Gewerbeabfallsam-
meltag findet am 18. September statt.
Dabei besteht für die Gewerbebetriebe
in der Zeit von 11.00 bis 14.00 Uhr auf
dem Gelände der Kreisstraßenmeiste-
rei, Schäferkamp 6, Helmstedt, die Ge-

legenheit, die in ihrem Betrieb angefal-
lenen gefährlichen Abfälle anzuliefern.
Die Anlieferungen sind kostenpflichtig.

Um einen ordnungsgemäßen Nach-
weis gewährleisten zu können, wird
gebeten, dass die anliefernden Firmen
sich in geeigneter Form (z. B. Visiten-
karte, Firmenstempel etc.) ausweisen.
Für weitere Informationen steht die Ab-
fallwirtschaftsberatung des Landkreises
unter Telefon (0 53 51) 12 12 517 oder
unter der E-Mail-Adresse abfallbera-
tung@landkreis-helmstedt.de gerne zur
Verfügung. (Landkreis Helmstedt)

Schadstoffsammlung für Gewerbebetriebe
Auch der Landkreis Helmstedt blieb
von den sintflutartigen Regenfällen in
den vergangenen Wochen nicht ver-
schont.

Betroffen waren einzelne Straßen-
züge der Ortschaften Essehof, Essen-
rode, Flechtorf und Klein Brunsrode in
der Gemeinde Lehre, die Ortschaft
Scheppau der Stadt Königslutter am
Elm sowie Velpke, Grafhorst und
Danndorf in der Samtgemeinde Velp-
ke.

Den Hochwassergeschädigten bietet
der Landkreis Helmstedt zusammen mit

der Fa. Veolia Umweltservice schnellst-
möglich eine unbürokratische Sperr-
müllabfuhr an. Die betroffenen Haus-
halte werden gebeten, sich unter der
Telefonnummer (0 53 51) 12 12 517
oder unter der E-Mail-Adresse
abfallberatung@landkreishelmstedt.de
zu melden.

Teilen Sie hierzu bitte die Anschrift,
Telefonnummer sowie den Umfang der
zu entsorgenden Gegenstände mit.

(Landkreis Helmstedt –
Geschäftsbereich Abfallwirtschaft,

Wasser und Umweltschutz)

Sperrmüllabfuhr für Hochwassergeschädigte

Der Landkreis Helmstedt partizipiert in
Umsetzung der integrationspolitischen
Handlungsempfehlungen, erarbeitet in
der Arbeitsgruppe „Interkulturelle Öff-
nung und Willkommenskultur“, seit dem
4. August 2017 an dem Konzept der Wel-
come-App-Germany. Die Welcome-App
wurde von der Firma Heinrich & Reuter
Solutions GmbH (HeiReS) als Non-Profit-
Projekt betrieben und im März 2017 in die
gemeinnützige IT hilft gGmbH überführt.
Sie wird weiterhin von HeiReS technisch
unterstützt.

Die Welcome-App bietet für Flüchtlinge,
Migranten und andere Zuwanderer, aber
auch Behörden und ehrenamtlich Tätigen
kostenlos allgemeine und lokale Informa-
tionen rund um das Thema Asyl und Migra-
tion und das Leben in Deutschland in allen
Belangen in einer App. Die App bietet be-
zogen auf den Landkreis Helmstedt eine
kurze Information über diesen und seine
kreisangehörigen Kommunen sowie zahl-
reiche örtliche Ansprechpartner zu den
gängigen Themen. Nach dem App herun-
ter geladen wurde, ist sie jederzeit und

überall nutzbar – auch ohne Internetzu-
gang. Zurzeit werden die Informationen in
acht Sprachen angeboten, weitere Spra-
chen sind in Planung. Sie ist auf allen End-
geräten verwendbar, unterstützt durch die
Betriebssysteme Android, Windows und
iOS (Update iOS steht noch nicht zur Verfü-
gung, wird zeitnah erfolgen). Sobald neue
Informationen verfügbar sind, werden sie
in der App nach einem entsprechenden
Update aktualisiert.

Der Landkreis Helmstedt bedankt sich
bei allen Beteiligten, die ihre lokalen Da-
ten und Ansprechpartner für die App zur
Verfügung gestellt haben und lädt alle,
die noch Interesse haben, ein, sich zu-
künftig zu beteiligen. Die Datenübermitt-
lung für den Zugang zur Welcome-App
finden Sie unter www.helmstedt.de in der
Rubrik Flüchtlinge und Integration oder
direkt unter https://www.helmstedt.de/
welcomeapp. Bei Fragen wenden Sie
sich bitte an die Stabsstelle Integration
unter der E-Mail: integrationsangelegen-
heiten@landkreis-helmstedt.de.

(Landkreis Helmstedt)

„Welcome-App“ liefert viele
wichtige Informationen

Magdeburg GmbHBeratung, Kundendienst und Ersatzteilversorgung
Stihl-Viking-Produktpalette, Iseki-Rasenmäher,
Case-Schleppertechnik, Gartendekoration

LANDMASCHINENVERTRIEB
Garten- und Kommunaltechnik

Inhaber: Bodo Sulfrian Tel.: 05364 - 96 61 02
Kirchstraße 12 Fax: 05364 - 96 65 33
38458 Velpke/Meinkot Funk: 0172 - 31 01 063

Zwei Profis, auf die man

sich verlassen kann.
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Die lang ersehnte Förderzusage ist da.
Wie das Bundesverkehrsministerium mit-
teilte, soll der Förderbescheid am 27. Juli
in Berlin übergeben werden. Damit kön-
nen Glasfaseranschlüsse für 5.000 bisher
unterversorgte Haushalte im Landkreis
Helmstedt realisiert werden.

„Schnelles Internet ist ein sehr wichti-
ger Standortfaktor für unsere Einwohne-
rinnen und Einwohner, aber auch für die
ansässigen und ansiedlungswilligen Un-
ternehmen“, freut sich Landrat Gerhard
Radeck. „Mit der Glasfasertechnik sind
wir ganz vorn dabei und für die Zukunft
gut gerüstet.“ Als Baubeginn ist das Früh-
jahr 2018 geplant.

Seit Jahren arbeitet der Landkreis
Helmstedt daran, die Versorgung mit
schnellem Internet auf das gesamte
Kreisgebiet auszudehnen. Obwohl durch
die Investitionen privater Anbieter gerade
in den städtischen Bereichen große Ver-
besserungen erreicht worden sind, ha-
ben kleine Orte mit wenigen Einwohnern
oft das Nachsehen. Hier darf nach den
Bestimmungen des Bundes nun der
Landkreis mit der Schaffung eines eige-
nen Netzes einspringen, das nach genau-
en Regeln durch einen Pächter betrieben

werden wird. Dieses Verfahren ist durch
die Richtlinie zur Förderung zur Unterstüt-
zung des Breitbandausbaus in der Bun-
desrepublik Deutschland genau festge-
legt. „Das Projekt hat auf meiner Entwick-
lungsagenda einen ersten Rang.

Breitband, Barmke und Buschhaus ist
das für mich wichtigste Entwicklungsdrei-
eck für die kommenden Jahre im Land-
kreis Helmstedt!“, so Radeck. Entstehen
soll ein sogenanntes FTTB-Netz (Fibre-to-
the-building) – das bedeutet ein eigenes
Glasfaserkabel für jedes Gebäude in den
unterversorgten Gebieten. Damit wird
das sogenannte Gigabit-Netz Wirklichkeit,
das Bandbreiten von 1.000 Mbit/s und
mehr möglich macht. Zum Vergleich: Die
aktuellen Vectoring-Verfahren, die der-
zeit das technische Maximum herkömmli-
cher Kupfertechnik darstellen, ermögli-
chen derzeit Bandbreiten von etwa ei-
nem Zehntel dieses Wertes, maximal ein
Viertel in einigen Gebieten.

Die Glasfasertechnik im Hausanschluss
ist daher nach einhelliger Meinung der
Experten die Technik der Zukunft, die
Grundlage für anspruchsvolle Anwendun-
gen wie Telemedizin, hochauflösendes
4-K-Fernsehen oder E-Learning werden

könnte. „Die Etablierung und Einrichtung
der Glasfasertechnologie stellt das wich-
tigste und größte Technologieprojekt für
die nächsten Jahre im Landkreis Helm-
stedt dar. Und es ist eines der bedeu-
tendsten und weitreichendsten Infra-
strukturprojekte im Landkreis Helmstedt,
das jemals verwirklicht wurde“, erklärt
Jörg Pohl, Referatsleiter Wirtschaftsförde-
rung beim Landkreis Helmstedt.

Welche Adressen genau im Ausbauge-
biet liegen, ist im Rahmen eines vom
Bund genau vorgegebenen Verfahrens
festgelegt worden, dem sogenannten
Markterkundungsverfahren, das bereits
im August letzten Jahres durchgeführt
wurde. Die Ergebnisse werden in Kürze
auf einer neuen Internetseite für das Pro-
jekt ersichtlich sein, die derzeit noch er-
stellt wird. Telefonische Anfragen sind
aber bereits jetzt möglich unter der Tele-
fonnummer (0 53 51) 12 11 441.

Insgesamt handelt es sich um knapp
5000 Adressen, die bebaut werden dür-
fen. Da die immensen Kosten dieses Pro-
jekts für den Kreis alleine nicht zu stem-
men sind, wurde bereits Ende Februar
ein entsprechender Förderantrag ge-
stellt, der nun vom Bundesverkehrsminis-

terium genehmigt wurde. Damit steht
fest, dass der Kreis Helmstedt zur Durch-
führung dieses Projektes einen Bundes-
zuschuss von bis zu 15 Mio. Euro erhalten
wird. Weitere Fördermittel des Landes
werden dazukommen, so dass der Eigen-
anteil des Kreises bei einem einstelligen
Millionenbetrag liegen wird, der nach der
aktuellen Planung zum größten Teil aus
den zu erwartenden Pachteinnahmen er-
wirtschaftet werden soll.

Der erste Spatenstich wird frühestens
im Frühling 2018 erfolgen können, da zu-
nächst aufwendige Ausschreibungen für
Bauplaner und Tiefbauunternehmen er-
folgen müssen. Wann die ersten Haushal-
te mit ihren eigenen Glasfaseranschlüs-
sen rechnen können, wird die Baupla-
nung im Laufe des Jahres ermitteln. Für
die Hausbesitzer in den Ausbaugebieten
besonders interessant: Wer bereits in der
Planungsphase einen Anschluss bestellt,
bekommt die Kosten für den Hausan-
schluss geschenkt. „Ohne die engagierte
Arbeit unseres kleinen, aber schlagkräfti-
gen Teams Wirtschaftsförderung wäre
ein Erfolg in diesem höchst komplexen
Antragsverfahren nicht denkbar gewe-
sen“, lobt Landrat Radeck. (Landkreis)

Internet mit Hochgeschwindigkeit kommt im Landkreis

Die Gewässerunterhaltungsverbände wer-
den in der Zeit vom 1. September 2017 bis
28. Februar 2018 die Gewässer II. Ordnung
im jeweiligen Verbandsgebiet bei Bedarf
maschinell unterhalten und hierzu ggf.
Grundstücke der Anlieger und Hinterlieger
betreten und benutzen. Die folgenden
Punkte sind gemäß Schau- und Unterhal-
tungsordnung für Gewässer II. Ordnung im
Kreis Helmstedt zu beachten:

• Ein beidseitiger 5 m breiter Streifen
entlang der oberen Böschungsoberkante
ist so zu bewirtschaften, dass die Unterhal-
tung nicht beeinträchtigt wird. Dieser Strei-
fen muss mit Räumgeräten befahrbar sein.

• Weideflächen sind so einzufriedigen,
dass das Vieh die Ufer nicht beschädigen
kann. Die Einfriedigungen müssen 1 m von
der oberen Böschungsoberkante entfernt
angebracht und unterhalten werden.

• Querzäune sind mit Durchfahrten (z. B.
beweglichen Gattern) zu versehen. Wegen
der Notwendigkeit maschineller Räumung
über Zäune hinweg dürfen Einfriedigungen
nicht höher als 1 m sein.

• Ackergrundstücke dürfen nur in einem
Abstand von mind. 1 m von der obersten
Böschungskante beackert werden.

• Viehtränken sind so anzulegen, dass
die Durchführung der Unterhaltungsarbei-

ten nicht behindert wird. Die Anlage offe-
ner Tränkstellen im und am Gewässer ist
untersagt.

• Bäume, Sträucher oder Gegenstän-
de, die den Wasserabfluss beeinträchti-
gen, die Standsicherheit der Ufer ge-
fährden oder die Unterhaltung er-
schweren sind zu beseitigen.

Des Weiteren bitten wir Sie, nachfolgen-
de Punkte zu beachten:

• Hindernisse im Gewässerrandstreifen
sind zu entfernen. Vorhandene Einrichtun-
gen (z. B. Drainageausmündungen) sind in
geeigneter Weise zu markieren oder sicht-
bar freizustellen (z. B. Weidepumpen). Des

Weiteren sind Drainagen überfahrbar und
schadlos anzulegen.

• Der Aller-Ohre-Verband befährt im
Auftrag der Unterhaltungsverbände die
Flächen entlang der Gewässer.

• Das Ablagern von Abfällen, auch
von Gartenabfällen, im Gewässernah-
bereich ist nicht zulässig und belastet
die Gewässer.

Für Ihre Mitarbeit danken wir Ihnen
und stehen für weitere Informationen
unter folgender Telefonnummer zur
Verfügung: (0 53 71) 81 54-0.

Aller-Ohre-Verband

Gewässerunterhaltung 2017 – es gibt einiges zu beachten

Ihr persönlicher

Energiepartner!
Schwalbenbreite 8

38350 Helmstedt

Telefon: 0 53 51/5 31 83 70

Heizöl • Erdgas • Strom

Holzpellets • Tankreinigung

Diesel • Schmierstoffe

Propangas • technische Gase

Tankstelle

Shell Markenpartnerinfo@sack-helmstedt.de
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In der Zeit vom 19. bis 23. Septem-
ber 2017 ist das Schadstoffmobil wieder
im Landkreis Helmstedt unterwegs. Alle
Einwohnerinnen und Einwohner des
Landkreises haben dabei die Möglichkeit,
die im Bereich Haushalt und Hobby ange-
fallenen Sonderabfälle kostenlos zum
Schadstoffmobil zu bringen.

Hierzu gehören insbesondere ange-
fangene Dosen und Flaschen mit Resten,
wie z. B. Lackfarben, Lösungsmittel, viele
Sorten von Reinigern (Terpentin, Spiritus,
Pinselreiniger, Verdünner), Fleckenentfer-
ner, Klebstoffe, Leim oder Streusalz. Zum
Schutz der Umwelt sollte diese Gelegen-
heit der ordnungsgemäßen Entsorgung
der Sonderabfälle von Jedem genutzt
werden, zumal die Abgabe auch wie-
der an einem Samstag möglich ist.

Das Fahrzeug steht am Diens-
tag, 19. September 2017, von
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr in
Velpke, Zum Schützenhaus
(Platz hinter der Schranke)

Aus gegebenem Anlass weist
der Geschäftsbereich Abfallwirtschaft,
Wasser und Umweltschutz darauf hin,
dass Binder- bzw. Dispersionsfarben (so-
genannte Innenraumfarbe) bei der Sam-
melaktion nicht angenommen werden.
Da sich in Binder- bzw. Dispersionsfarben
keine schädlichen Inhaltsstoffe befinden,
können diese eingetrocknet problemlos
über die Graue Restmülltonne entsorgt
werden. Sollte die Farbe noch nicht ein-
getrocknet sein, so ist sie vor der Entsor-
gung einzutrocknen bzw. einzudicken. Ei-

ne Anlieferung gegen Gebühr bei der
Thermischen Restabfallvorbehandlungs-
anlage auf dem Gelände des Kraftwerkes
Buschhaus ist ebenfalls möglich.

Wie bei den letzten Sammelaktionen
werden im Rahmen dieser Sammlung
durch die Fa. Veolia Umweltservice West
GmbH auch wieder kleinere Elektroaltge-

räte ange-
nommen. Zu

beachten
ist dabei

jedoch,

dass nur Elektroaltgeräte bis zur maxima-
len Größe einer Mikrowelle, Leuchtstoff-
und Energiesparlampen sowie CDs und
DVDs abgegeben werden können. Moni-
tore und Bildschirmgeräte können auf-
grund der begrenzten Annahmekapazitä-
ten und der besonderen Beförderungs-
bedingungen nicht angenommen wer-

den. Dies gilt auch für große Elektro- so-
wie Elektronikgeräte, die die oben ange-
führten Kriterien nicht erfüllen und wäh-
rend der Öffnungszeiten (Montag bis
Freitag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr so-
wie Samstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr)
zur Annahmestelle auf dem Gelände der
Veolia Umweltservice West GmbH in
Helmstedt, Werner-von-Siemens-Str. 5,
gebracht werden können.

Gipskarton und –faserplatten sowie
asbesthaltige Abfälle und Mineralfaserab-
fälle können im Rahmen dieser Aktion
ebenfalls nicht abgegeben werden.

Weiterhin wird darauf hingewiesen,
dass das Abstellen von Sonderabfällen
auf dem jeweiligen Sammelplatz oder an
anderer Stelle eine Ordnungswidrigkeit
und bei dadurch verursachten Verunreini-
gungen von Boden und Grundwasser

u. U. sogar eine Straftat darstellt, die
mit einem Bußgeld/Strafbefehl ge-
ahndet werden kann. Weitere Infor-
mationen können einem in den Rat-
häusern und sonstigen bekannten
Stellen ausliegenden Infoblatt ent-

nommen werden. Für weitere Fragen
stehen Ihnen aber auch die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Umweltamtes
unter der Rufnummer (0 53 51) 12 12 517,
der Fax-Nr. (0 53 51) 12 12 607 sowie der
E-Mail-Adresse: abfallberatung@land-
kreis-helmstedt.de gerne zur Verfügung.

(Landkreis Helmstedt –
Geschäftsbereich Abfallwirtschaft,

Wasser und Umweltschutz)
Foto: PhotoSG - stock.adobe.com 

Mobile Schadstoffsammlung im Landkreis Helmstedt

Besitzer illegaler Waffen und Munition ha-
ben ab sofort die Möglichkeit, diese straf-
frei abzugeben. Das geht aus der aktuell
neu gefassten Regelung des Waffenge-
setzes hervor. Den Besitzern von illega-
len Waffen und Munition soll hierdurch
ein Anreiz gegeben werden, einen Weg
aus der Illegalität zu finden. Ziel ist, die
Zahl der im Umlauf befindlichen Waffen
und Munition zu reduzieren.

Wer also unerlaubt in seinem Besitz
befindliche Waffen und Munition bis zum
1. Juli 2018 der zuständigen Waffenbe-
hörde oder einer Polizeidienststelle über-
gibt, wird nicht wegen unerlaubten Er-
werbs, unerlaubten Besitzes oder uner-
laubten Verbringens bestraft. Von der
Amnestieregelung erfasst ist auch das
Führen einer illegalen Waffe auf dem di-
rekten Weg zur Übergabe an die zustän-
dige Behörde oder Polizeidienststelle.
Damit entfällt eine Strafbarkeit wegen un-
erlaubten Führens einer Waffe. Trotzdem
sollte darauf geachtet werden, dass die
abzugebenden Waffen weder schuss-
noch zugriffsbereit sind und nach Mög-
lichkeit in einem verschlossenen Behält-
nis transportiert werden.

Im Rahmen der Amnestieregelung
können auch Geschosse abgegeben
werden, die nach dem neuen Waffenge-
setz nunmehr verboten sind. Das betrifft
Geschosse, die einen Leuchtspur-, Brand-
oder Sprengsatz oder einen Hartkern
enthalten. Nicht von der Amnestierege-
lung umfasst sind Kriegswaffen. Zuständi-
ge Waffenbehörden sind der Landkreis
Helmstedt sowie die Stadt Helmstedt für
den Bereich der Kernstadt und die Orts-
teile Emmerstedt und Barmk.

Die Abgabe von Waffen und Munition
sollte möglichst erst nach vorheriger Ter-
minabsprache erfolgen. Ansprechpartner
sind erreichbar unter den Telefonnum-
mern 0 53 51/12 11 108 (Landkreis) oder
0 53 51/17 14 32 (Stadt).  (Landkreis)

Neuregelung des
Waffenrechts

Der Herbst wirft beim Oebisfelder Hei-
matverein seine Schatten voraus. Im
September bietet er wieder seine be-
liebten Nachtwächterführungen an.
Diese finden 15., 16. und 30. September
statt und beginnen jeweils um 19 und
21 Uhr. Start ist auf dem großen Burg-
hof. Wer möchte, kann auch am rusti-
kalen Essen mit Kesselgulasch auf dem
Burghof teilnehmen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorbestel-
lung der Karten möglich in der Buch-
handlung Hoffmann, Burgstraße 9, Tel.
(03 90 02) 42 157. (U. Pettke)

Nachtwächterführungen

Hohe Pflegequalität zeigt sich nicht allein durch helfende Hände und technische Hilfsmittel.

Sie zeigt sich oft freundlich und leise. Manchmal schon durch die Lieblingskonfitüre

am Morgen.

Pflege unter einem guten Zeichen

DRK - Sozialbetrieb Helmstedt gGmbH
Sozialstation Velpke - Helmstedt
Oebisfelder Straße 10 - 38458Velpke
Tel. 0 53 64 / 97 70 - Fax 97 71

Beratungsstelle und Personalstützpunkt im Kreiskrankenhaus
St. Marienberg,Helmstedt - Tel. 05351 / 21 22 - Fax 21 15

Filiale Helmstedt, HELIOS St. Marienbergklinik GmbH
Tel. 05351 /2122 - Fax 2115
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